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Wien, 9. April 2024 Presseinformation 

 
 

FREQUENTIS: Erstmals Auftragseingang von einer halben Milliarde Euro 
• Umsatz +10,8% auf EUR 427,5 Mio. 
• Auftragseingang +24,7% auf EUR 505 Mio. 
• EBIT auf EUR 27 Mio. gestiegen 
• Dividendenvorschlag auf 24 Cent abermals erhöht 

Umsatz-, Ergebnis-, und Auftragsentwicklung 

Das stabile Geschäftsmodell führte zu einem weiteren Umsatzanstieg um fast 11% auf EUR 427,5 Mio. 

Das Segment Air Traffic Management erzielte einen Umsatzzuwachs von rund 14%, das Segment 

Public Safety & Transport von fast 5%. Nach Regionen wurden 66% in Europa erwirtschaftet, 16% in 

Amerikas, 11% in Asien, 7% in Australien / Pazifik / Afrika. 

Der Auftragseingang stieg um EUR 100,0 Mio. auf EUR 504,8 Mio., eine Steigerung um nahezu 25%. 

Die gestiegene Inflation schlug sich bei Zukäufen von Lieferanten und bei Lohnabschlüssen nieder. In 

Summe verbesserte sich das EBIT trotzdem auf EUR 26,6 Mio., die EBIT-Marge liegt bei 6,2%. 

„Es ist uns gelungen, in allen Segmenten sowohl die Umsätze als auch das Volumen der Auftrags-

eingänge zu steigern. Das ist ein großartiger Teamerfolg. Ich danke unseren 2.200 Mitarbeiter:innen, 

die weltweit für Frequentis tätig sind, für ihren Einsatz und Beitrag zu diesem Ergebnis“, sagt 

Frequentis CEO Norbert Haslacher. 

Namhafte Aufträge kamen u.a. aus den USA (von Verizon / FAA über die Lieferung eines Enterprise 

Network Services), Kanada (Sprachkommunikationssystem für die kanadische Flugsicherung), 

Frankreich (Kommunikationssystem für das gesamte französische Bahnnetz) und Norwegen 

(landesweite Leitstellen-Kommunikation für die Rettungs- und ärztlichen Bereitschaftsdienste). 

Forschung & Entwicklung für eine sichere Welt 

Für Frequentis sind die global wachsenden Bedürfnisse nach Sicherheit und Mobilität die Treiber für 
Investitionen in innovative Produkte und Technologien. Im Jahr 2023 hat Frequentis rund 6% des 

Umsatzes in eigenfinanzierte F&E investiert, unter anderem in die Weiterentwicklung der 

Fluginformationssysteme für das Drohnenmanagement, Digital Tower oder die Nutzung von 

Netzwerktechnologien für den sicherheitskritischen Bereich. 
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Daraus sind schon mehrere Produkte entstanden, die bereits operativ eingesetzt werden, wie z.B. das 

digitale Verkehrsmanagement-System für den Austro Control Dronespace oder das drohnengesteuerte 

Inspektionssystem für das Streckennetz der Österreichischen Bundesbahnen (ÖBB). 

5 Jahre Börse, 9 Akquisitionen 

Seit dem Börsengang im Jahr 2019 tätigte Frequentis 9 Akquisitionen. Im Jahr 2023 lag der Fokus auf 

Technologie-Akquisitionen. Durch den Zukauf von 76,76% der deutschen FRAFOS stärkte Frequentis 

seine Cybersicherheitskompetenz. Mit der Übernahme der norwegischen GuardREC wurde das 

Recorder- und Data-Analytics-Geschäft, also die Aufzeichnung und Auswertung von Sprach- und 

Flugdaten, ausgebaut. 

Vorschlag für abermals erhöhte Dividende, Eigenkapital gestiegen 

Für das Jahr 2023 betrug das Konzernergebnis EUR 20,0 Mio., das Ergebnis je Aktie EUR 1,39.  

Frequentis schlägt dieses Jahr eine um 9% erhöhte Dividende von 24 Cent vor. Das Eigenkapital stieg 

auf EUR 155,6 Mio., die Eigenkapitalquote lag bei 41,9%, das Nettoguthaben betrug EUR 84,3 Mio. 

Ausblick 
Basierend auf den drei unverändert intakten Megatrends Sicherheit, Mobilität und Technologie erwartet 

Frequentis einen weiter steigenden Auftragseingang und Umsatz im Jahr 2024 im Vergleich zu 2023. 

Vor dem Hintergrund der Anlaufkosten für die im Jahr 2023 gewonnenen Großprojekte und der 

anhaltenden Inflation liegt die Erwartung für die EBIT-Marge für 2024 bei rund 6%. 

 

Die aktuellen Finanzpublikationen finden Sie auf www.frequentis.com/publikationen. 

Über FREQUENTIS 
Frequentis ist globaler Anbieter von Kommunikations- und Informationssystemen für Kontrollzentralen mit 
sicherheitskritischen Aufgaben. Das börsennotierte Familienunternehmen entwickelt innovative Lösungen in den 
Segmenten Air Traffic Management (zivile und militärische Flugsicherung, Luftverteidigung) und Public Safety & 
Transport (Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienste, Bahn, Schifffahrt). Mit einem Marktanteil von 30% ist die Gruppe 
Weltmarktführer bei Sprachkommunikationssystemen für die Flugsicherung. Global führend ist Frequentis auch im 
Informationsmanagement und bei Nachrichtensystemen für die Luftfahrt. 

Als Weltkonzern mit rund 2.200 Mitarbeiter:innen (Vollzeitkräfte, FTE) verfügt Frequentis über ein globales Netzwerk von 
Gesellschaften und Repräsentant:innen in über 50 Ländern, der Firmensitz ist in Wien. Die Produkte, Services und 
Lösungen sind bei Kunden an 49.000 Arbeitsplätzen in rund 150 Ländern im Einsatz. Frequentis notiert an der Wiener 
und Frankfurter Börse, ISIN: ATFREQUENT09, WKN: A2PHG5. Im Jahr 2023 wurde ein Umsatz von EUR 427,5 Mio. 
und ein EBIT von EUR 26,6 Mio. erwirtschaftet. 

Dort, wo Frequentis-Systeme zum Einsatz kommen, sind Menschen für die Sicherheit anderer Menschen und Güter 
verantwortlich. Lösungen zur Luftverkehrsoptimierung für Flugsicherungszentralen unterstützen bei der Reduktion von 
Emissionen. 

Detailinformation über Frequentis finden Sie auf der Homepage www.frequentis.com. 

Barbara Fürchtegott, Head of Communications/Company Spokesperson 
barbara.fuerchtegott@frequentis.com, +43 1 81150-4631 

Stefan Marin, Head of Investor Relations 
stefan.marin@frequentis.com, +43 1 81150-1074 
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